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Sehr geehrte Frau Vorsitzende, 

ab dem Jahr 2011 stehen gemäß § 25 e FAG 70 Mio. Euro und gemäß § 31 c FAG 

23,52 Mio. Euro für Zuweisungen zur Förderung von Kindertageseinrichtungen und 

Tagespflegestellen zur Verfügung. Der anliegende Erlassentwurf konkretisiert nun 

die gesetzlichen Vorgaben und sieht eine einheitliche und transparente Mittelvertei-

lung an die Kreise und kreisfreien Städte vor. Diese soll sich zum einen nach dem 

Verhältnis richten, in dem die Zahl der dort in Kindertageseinrichtungen betreuten 

Kinder zur Gesamtzahl aller im Land betreuten Kinder steht. Zum anderen sollen die 

Mittel als Aufschlag gewährt werden, nämlich für Betreuungszeiten von mehr als 5 

Stunden bzw. über 7 Stunden sowie für Kinder mit Migrationshintergrund, in deren 

Elternhaus kaum deutsch gesprochen wird. Die Verteilung der Mittel für die Sprach-

bildung gem. § 31 d FAG soll sich je zur Hälfte richten nach der Zahl der Kinder im 

Alter von 3-14 Jahren und bezogen auf diese Altersgruppe nach der Zahl von Kin-

dern, in deren Elternhaus überwiegend nicht deutsch gesprochen wird. Maßgeblich 

für die dabei zu Grunde zu legenden Zahlen ist die amtliche Kinder- und Jugendhilfe-

statistik für das dem Zuweisungszeitraum vorvergegangene Jahr. 

Vorsitzende des Bildungsausschusses 

Frau Susanne Herold, MdL 

Landeshaus 

24105 Kiel 

Kiel, den 03.02.2011

Schleswig-Holsteinischer Landtag

Umdruck 17/1861
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In dem Erlassentwurf ist eine Basisförderung von 60 Millionen Euro vorgesehen, die 

dann um weitere 10 Millionen aufgestockt werden, um längere Betreuungszeiten und 

den höheren Betreuungsaufwand für Kinder mit Migrationshintergrund und die damit 

einhergehenden Sprachschwierigkeiten stärker zu berücksichtigen. Der Entwurf stellt  

sicher, dass kein Kreis und keine kreisfreie Stadt eine geringere Zuweisung als im 

Jahr 2010 erhält; die Mittelzuwächse werden dabei systembedingt jedoch unter-

schiedlich ausfallen. 

Das MBK führt eine Anhörung der Kommunalen Landesverbände durch. Der Erlass 

soll anschließend im Amtsblatt veröffentlicht und die Landesmittel im März und Au-

gust 2011 in zwei Raten ausgezahlt werden. 

Mit freundlichem Gruß 

gez. 

Dr. Ekkehard Klug 

Anlage



Stand: 01.02.2011

Förderung von Kindertageseinrichtungen und Tagespfl egestellen 2011

Gl.-Nr.  

Fundstelle: Amtsbl. Schl.-H. 2011 S. 

Erlass des Ministeriums für Bildung und Kultur vom………..- III 202 - 464.123-002 

1 Zuschusszweck, Rechtsgrundlage

1.1 Das Land beteiligt sich gemäß §§ 25 und 30 Kindertagesstättengesetz (KiTaG) an 

den Kosten der Kindertageseinrichtungen und Tagespflegestellen. 

1.2 Das Ministerium für Bildung und Kultur gewährt die vom Land für die Förderung 

von Kindertageseinrichtungen und Tagespflegestellen sowie für die Sprachbildung 

von Kinder insbesondere mit Migrationshintergrund gemäß § 25 e, § 31 c und §31 

d des Finanzausgleichsgesetzes zur Verfügung gestellten Mittel nach Maßgabe 

dieser Grundsätze. 

2 Zuschussempfängerinnen/ Zuschussempfänger

Zuschussempfänger sind die Kreise und kreisfreien Städte. Sie sollen als örtliche Trä-

ger der öffentlichen Jugendhilfe eigenverantwortlich ihre Aufgaben zur Betreuung und 

Förderung von Kindern in Kindertageseinrichtungen und Tagespflegestellen erfüllen 

können und die Mittel entsprechend weiterleiten. Soweit die Mittel in der Form der Zu-

wendung weitergegeben werden, sind die VV-K zu § 44 LHO zu Grunde zu legen. 

3 Zuschussvoraussetzungen  

3.1 Die Landesmittel dürfen von den Kreisen und kreisfreien Städte nur an die Träger 

von Kindertageseinrichtungen oder an die Tagespflegestellen im Sinne von § 30 

Abs. 2 KiTaG gezahlt werden, die in den Bedarfsplan aufgenommen sind.  

3.2. Ab 2011 werden Kindertageseinrichtungen in Trägerschaft des Dansk Skolefore-

ningen for Sydslesvig e.V. dezentral von den örtlich zuständigen Kreisen und 

kreisfreien Städten gefördert.  
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3.3 Zuschüsse für die Sprachbildung dürfen nur an diejenigen Kindertageseinrichtun-

gen weitergeleitet werden, die in ihrer pädagogischen Konzeption eine Sprachbil-

dung insbesondere für Kinder mit Migrationshintergrund ausdrücklich vorsehen 

und deren Personal dafür entsprechend fortgebildet ist. 

4. Art, Umfang und Höhe der Zuweisung 

4.1 Die Verteilung der Mittel gem. § 25 e und § 31 c Abs. 3 FAG auf die Kreise und 

kreisfreien Städte richtet sich im Umfang von 86 % nach dem Verhältnis, in dem 

die Zahl der dort in Kindertageseinrichtungen und öffentlich geförderter Kinderta-

gespflege betreuten Kinder zur Gesamtzahl aller dieser im Land betreuten Kinder 

steht (60 Mio. Euro). In Höhe von 14 % werden die Mittel (10 Mio. Euro) als Auf-

schlag für Betreuungszeiten von mehr als 5 Stunden bzw. über 7 Stunden sowie 

für Kinder mit Migrationshintergrund, in deren Elternhaus überwiegend nicht 

deutsch gesprochen wird, entsprechend der Übersicht (Anlage 1) gewährt. Maß-

geblich für die dabei zu Grunde zu legende Zahl der Kinder ist die amtliche Kinder- 

und Jugendhilfestatistik; Teil 3 Heft 1 des Statistischen Amtes für Hamburg und 

Schleswig-Holstein für das dem Zuweisungszeitraum vorvergangene Jahr. 

4.2 Die Verteilung der Mittel gem. § 31 d FAG richtet sich zur Hälfte nach der Zahl der 

Kindertageseinrichtungen sowie der öffentlich geförderten Kindertagespflege und 

zur anderen Hälfte nach der Zahl der Kinder über drei Jahren, in deren Elternhaus 

überwiegend nicht deutsch gesprochen wird. Maßgeblich für die dabei zu Grunde 

zu legenden Zahlen ist ebenfalls die amtliche Kinder- und Jugendhilfestatistik; Teil 

3 Heft 1 des Statistischen Amtes für Hamburg und Schleswig-Holstein für das dem 

Zuweisungszeitraum vorvergangenen Jahr. 

4.3 Im Haushaltsjahr 2011 stehen für die Zuwendungen nach  

• § 25 e FAG 70 Mio. Euro 

• § 31 c FAG 23,52 Mio. Euro 

• § 31 d FAG 4 Mio. Euro zur Verfügung. 

5.Verfahren  

5.1 Das Land zahlt den Kreisen und kreisfreien Städten im März diesen Jahres 7/12 

und am 1. August 5/12 der ihnen für 2011 zugewiesenen Mittel.  
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5.2 Die Kreise und kreisfreien Städte müssen dem Ministerium für Bildung und Kultur 

bis zum 31. Januar 2012 bestätigen, dass die vom Land im Jahr 2011 zur Verfü-

gung gestellten Mittel gemäß Erlass verteilt wurden.  

5.3 Das Ministerium für Bildung und Kultur verzichtet aufgrund der zugrunde gelegten 

objektiven Kriterien zur Mittelverteilung auf einen Verwendungsnachweis, behält 

sich aber die Prüfung der Zuwendungsvorgänge bei den örtlichen Trägern der öf-

fentlichen Jugendhilfe vor. 

6. Inkrafttreten 

Dieser Erlass tritt am 01. März 2011 in Kraft. Er ist bis zum 31. Dezember 2011 befris-

tet. 
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